
Unsere Melodie klingt anders?! 
Unterrichtsbeispiel www.MusiKinderSchule.chUnterrichtsbeispiel www.MusiKinderSchule.ch  

Mit verschiedenen Tonleitern musizieren und improvisieren. Warum klingen die Melodien alle anders?Mit verschiedenen Tonleitern musizieren und improvisieren. Warum klingen die Melodien alle anders?  

Methodische Hinweise 
Mit der ganzen Klasse werden die vier Stimmen rhythmisch erarbeitet. Auf einer Stabspielvorlage können die Mit der ganzen Klasse werden die vier Stimmen rhythmisch erarbeitet. Auf einer Stabspielvorlage können die 
einzelnen Stimmen eins bis drei mit Stiften einzelnen Stimmen eins bis drei mit Stiften stummstumm erarbeitet werden. erarbeitet werden.  

Gruppenarbeit 
(5 Schüler /(5 Schüler /--innen)innen)  
Mit PostMit Post--it Klebern werden vier Stabspiele präpariert:it Klebern werden vier Stabspiele präpariert:  

l Die Gruppe entscheidet sich für einen beliebigen Startton und bezeichnet ihn mit einem Kleber als 1 (weisse Die Gruppe entscheidet sich für einen beliebigen Startton und bezeichnet ihn mit einem Kleber als 1 (weisse 
Taste oder untere diatonische Reihe). Taste oder untere diatonische Reihe).   

l Anschliessend werden die Töne der Reihe nach bis 8 nummeriert und angeschrieben (immer höher Anschliessend werden die Töne der Reihe nach bis 8 nummeriert und angeschrieben (immer höher 
werdend). werdend).   

l Jede Gruppe erarbeitet das unten stehende Arrangement selbständig. Jede Gruppe erarbeitet das unten stehende Arrangement selbständig.   
l Zwei Schüler /Zwei Schüler /--innen erarbeiten die Melodiestimme. innen erarbeiten die Melodiestimme.   
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Die verschiedenen Versionen der Gruppen werden im Plenum vorgespielt.Die verschiedenen Versionen der Gruppen werden im Plenum vorgespielt.
  

Reflexionsfragen 
l Wie klingt unsere Melodie? (vertraut, fremd, schräg, komisch,...) Wie klingt unsere Melodie? (vertraut, fremd, schräg, komisch,...) 

  
l Wie und wo genau unterscheiden sich die verschiedenen Versionen? Wie und wo genau unterscheiden sich die verschiedenen Versionen?   

Improvisation 
Eine Schülerin / eine Schüler improvisiert auf einem Xylophon mit den Tönen 1Eine Schülerin / eine Schüler improvisiert auf einem Xylophon mit den Tönen 1--8. Die Gruppe begleitet mit den 8. Die Gruppe begleitet mit den 
Stimmen 2 Stimmen 2 ––  4. Der Wechsel zwischen Melodie und Improvisation muss abgesprochen werden.4. Der Wechsel zwischen Melodie und Improvisation muss abgesprochen werden.  

Reflexionsfragen 
l Welche Töne klingen Welche Töne klingen gutgut? ? 

  
l Wo muss ich beginnen / aufhören? Wo muss ich beginnen / aufhören?   
l Die Performance kann auch aufgenommen und so präsentiert werden. Die Performance kann auch aufgenommen und so präsentiert werden.   

Infrastruktur und Materialien 
PostPost--it Kleberit Kleber  
Im Idealfall steht für jede Gruppe folgendes Instrumentarium zur Verfügung:Im Idealfall steht für jede Gruppe folgendes Instrumentarium zur Verfügung:  
2 Xylophone2 Xylophone  
1 Metallophon1 Metallophon  
1 Bassxylophon oder einzelne Basstöne1 Bassxylophon oder einzelne Basstöne  
1 Handtrommel1 Handtrommel  

Medien zu diesem Beispiel 

Verweise 
EE--Lesson TonleiternLesson Tonleitern  
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http://www.musikinderschule.ch/e_lesson_details.cfm?page=4&containerId=C458DEAA-5056-B132-FB17F0AB4128EA67


Dokumente 
Stabspielvorlage für "stummes" übenStabspielvorlage für "stummes" üben  
Notenvorlage / ArrangementNotenvorlage / Arrangement  

Zuordnungen 
MU.2 | A Akustische OrientierungMU.2 | A Akustische Orientierung    
MU.4 | A Musizieren im EnsembleMU.4 | A Musizieren im Ensemble    
MU.4 | B Instrument als AusdrucksmittelMU.4 | B Instrument als Ausdrucksmittel    
MU.5 | C Musikalische AuftrittskompetenzMU.5 | C Musikalische Auftrittskompetenz    
MU.6 | A Rhythmus, Melodie, HarmonieMU.6 | A Rhythmus, Melodie, Harmonie    
MU.6 | B NotationMU.6 | B Notation    
Gruppenarbeit Gruppenarbeit   
mehrere Lektionen mehrere Lektionen   
2. Zyklus 2. Zyklus   

Autor/in 
Reto Trittibach Reto Trittibach 
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http://www.musikinderschule.ch/sysModules/obxContent/files/www.musik.ch/18_E2D093DB-5056-B132-FB9E5662B2BE3A67/unsere-melodie-klingt-anders_stabspielvorlage.pdf
http://www.musikinderschule.ch/sysModules/obxContent/files/www.musik.ch/18_E2D093DB-5056-B132-FB9E5662B2BE3A67/Unsere-Melodie-klingt-anders.pdf
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkcrDGHw4ft4NEAhha8KkD8BXVpMWx
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkRXRfsytMMMReYGWfA7EgURYq2tCt
http://v-ef.lehrplan.ch/101kk5zSvcKYX3f5mNDh6ukpeKHpncJvh
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkyW7RzBHMNAyyKEkkqHgfPH6DSDsB
http://v-ef.lehrplan.ch/101kksbGnwmk6wpDKUTny6tPuK82yc5F4
http://v-ef.lehrplan.ch/101kkagXTkGM4m9YNMrWyJW2HfAZhUdbw

